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AM 8.MÄRZ IST INTERNATIONALER FRAUEN*ICAMPFTAG! 
Am 8. März ist internationaler Frauen*kampftag. Daher rufen wir alle Frauen*, 
Queers und Feminist*innen dazu auf, sich auf unserer Demonstration am 9. März 
in Mijnster lautstark bemerkbar zu machen. Schon seit über 100 Jahren streiken, 
streiten und kämpfen wir für unsere Rechte und gegen jegliche Form der Unter­
drückung. Dieses Jahr wird bundesweit und international zu einem Fraüen*streik 
aufgerufen. Wir verstehen uns als Teil dieser Bewegung und kämpfen 

...und wofür kämpfst Du? 

Wir kämpfen für eine Gesellschaft, in der wir weder diskriminiert noch unterdrückt 
oder ausgebeutet werden. Wir stehen zusammen und lassen uns nicht spalten. 
Unser Feminismus ist antirassistisch, antikapitalistisch und kämpferisch! 

INTERNATIONALER FRAUEN*KAMPFTAG - WAS KANNST DU TUN? 

für das Ende jeglicher Gewalt, von Beleidigungen, Bevormun­
dung, körperlichen und sexualisierten Übergriffen bis hin zum 
Mord. 

für das gleiche Recht aller auf Gesundheitsversorgung, Bildung 
und Wonnraum. 

gegen die ökonomische Unterdrückung von Frauen*, z.B. ver 
dienen wir im Schnitt immer noch 2 2 % weniger als Männer*. 

für die Anerkennung und Kollektivierung von Haus-, 
Erziehungs-, und Fürsorgearbeit. 

gegen Abwertung & Kriminalisierung von Sexarbeiter*innen. 

gegen den gesellschaftlichen Zwanq zur Heterosexualität, weil 
wirselbstentscheiden wollen, wen wir lieben und ob, wann und 
mit wem wir Sex haben. 

für die Anerkennung und für Geschlechtergerechtigkeit für 
Transmänner und -frauen , Inter- und nichtbinären Personen, 
weil wir die starre Einteilung in Frau und Mann nicht brauchen 

für körperliche Selbstbestimmung und die Legalisierung von 
Schwangerschaftsabbrüchen. 

gegen individuellen und strukturellen Rassismus im Alltag, auf 
dem Arbeitsmarkt, in der Einwanderungspolitik und überall, 
für eine Gesellschaft, in der niemand behindert wird. 

Wenn Du keine Möglichkeit hast, an der Demonstration teilzunehmen, kannst Du 
trotzdem sichtbar machen, dass Du Dich mit dem Frauen*streik solidarisierst: 

- Steck Dir am 8./9. März einen Frauen*streik-Button an 
- Häng eine Schürze oder ein Geschirrtuch aus dem Fenster 
- Trag ein violettes Kleidungsstück oder Halstuch 
- Informiere Deine Freund*innen und Familie, Deine Nachbar*innen 

und Kolleg*innen über den Frauen*streik 
- Poste unter dem Hashtag #frauenstreik2019 

Für weitere Veranstaltungen und Informationen wende Dich an 
- Facebook (feministischer Streik Münster) 

- Instagram (@feministischer_streik_ms) 
- www.frauenstreik.org 

...oder schreib uns eine Mail an - frauenstreik_muenster@riseup.de 

*Das Sternchen verdeutlicht, dass es sich beim Frau-Sein um eine gesellschaftliche Position handelt, die mit 
sexistischen Erfahrungen einhergeht. Wir verstehen Geschlecht als gesellschaftliche Idee und sind uns be-
wusst, dass Geschlechtsidentität und das bei der Geburt zugewiesene Geschlecht nicht immer übereinstim­
men. „Frau*" ist unser politischer Kampfbegrift ,̂ um unsere Kämpfe gegen patriarchale Gewalt zu vereinen, 
auch wenn wir unterschiedliche Geschlechter haben und uns nicht alle persönlich als Frauen* definieren. 


